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Liebe Bürgerinnen und Bürger,  

 

am vergangenen Sonntag konnten wir mit Unterstützung des mobilen Impfteams des Landkreises in der Großrinder-

felder Turnhalle eine weitere örtliche Impfmöglichkeit bieten. 

 

88 Jugendliche und Erwachsene nahmen das Angebot an und kamen in der Zeit von 10 Uhr bis 14:30 Uhr in die Halle. 

Mein Dank gilt besonders den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Impfteams, sowie den vielen freiwilligen Helfe-

rinnen und Helfern, ohne die das Angebot nicht umsetzbar gewesen wäre. 

 

 

In dieser Woche wurden im zukünftigen Friedwald-Areal Probe-

bohrungen zur Ermittlung der Schichtdicke des Löslehms durchge-

führt.  

 

Die hierbei entstandenen Bohrkerne werden nun weiter unter-

sucht und die Ergebnisse an das Landesamt für Geologie, Bergbau 

und Rohstoffe nach Freiburg gesandt 

 
 
Euer 

 
 
Johannes Leibold 
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Amtliche Bekanntmachungen 
 

Stellenausschreibung 
 

Die Gemeinde Großrinderfeld im Main-Tauber-Kreis, be-

stehend aus vier Ortsteile, insgesamt 4.000 Einwohnern, 

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
 

Standesbeamten (m/w/d) in Teil-/ oder Vollzeit 
 

zur Verstärkung des vorhandenen Teams in der Gemein-

deverwaltung. 
 

Zu den weiteren Aufgabengebieten gehören u.a. die Ver-

tretung im Bürgerbüro sowie diverse Zuarbeiten für das 

Hauptamt.  
 

Voraussetzung für die Einstellung ist eine erfolgreich ab-

geschlossene Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachange-

stellten oder die Befähigung zum mittleren nichttechni-

schen Verwaltungsdienst oder eine vergleichbare Berufs-

ausbildung. Idealerweise bringen Sie bereits berufliche 

Erfahrungen aus einem dieser Tätigkeitsfelder mit. Für die 

Stelle ist von Vorteil, wenn die Qualifizierung als Standes-

beamtin*er bereits vorhanden ist, alternativ ist die Be-

reitschaft zur schnellstmöglichen Teilnahme am Einfüh-

rungslehrgang für Standesbeamte in Bad Salzschlirf zwin-

gend erforderlich. 
 

Wir erwarten: 

 Selbstständiges, zuverlässiges, eigenverantwortliches 

und sorgfältiges Arbeiten  

 Flexibilität und Bereitschaft sich im Team zu engagie-

ren  

 Durchsetzungsvermögen und Belastbarkeit 

 Freundliches, sicheres und bürgernahes Auftreten 

 Sehr gute EDV Kenntnisse, insbesondere in MS-Office 

 Bereitschaft für die Teilnahme an Terminen/Sitzungen 

außerhalb der üblichen Arbeitszeit 
 

Wir bieten jeweils: 

 einen interessanten und abwechslungsreichen Ar-

beitsbereich in einem kleinen Verwaltungsteam  

 eine unbefristete Teil-/Vollzeitstelle 

 eine leistungsgerechte Bezahlung auf Grundlage des 

TVöD bzw. je nach Qualifikation im Beamtenverhältnis 

(auch unter Berücksichtigung des ggf. vorhandenen 

Statusamtes) mit den im öffentlichen Dienst üblichen 

Sozialleistungen  
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsun-

terlagen bis spätestens 06.02.2022 per Email an perso-
nalstelle@grossrinderfeld.de oder an die Gemeinde 

Großrinderfeld, Personalstelle Frau Kriegisch, Marktplatz 

6, 97950 Großrinderfeld (Tel. 09349/ 920123).  

Bei postalischer Bewerbung bitten wir um Verständnis, 

dass eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen nur 

erfolgt, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag 

beigefügt wird.  Die Unterlagen nicht berücksichtigter Be-

werber*innen werden nach Abschluss des Auswahlver-

fahrens datenschutzgerecht vernichtet.  

Wir weisen darauf hin, dass bei Angabe einer 
Emailadresse alle Benachrichtigungen über diesen Weg 
erfolgen. 
 

Chancengleichheit ist für uns selbstverständlich. Bei glei-

cher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung werden 

schwerbehinderte Menschen nach Maßgabe des SGB IX 

bevorzugt berücksichtigt. 
 

Haben Sie noch Fragen?  
Auskünfte erteilt Ihnen gerne Bürgermeister Johannes 

Leibold, Tel. 09349/ 920114. 

 
Amtsgericht Tauberbischofsheim 

Vollstreckungsgericht 
 

Terminbestimmung: 
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am Donnerstag, 

17.03.2022, 11:00 Uhr, in der Stadthalle, Vitry-Allee 7, 

97941 Tauberbischofsheim öffentlich versteigert werden: 
 

Grundbucheintrag: 
Eingetragen im Grundbuch von Großrinderfeld-Gerchsheim 
 

Gemarkung Großrinderfeld-Gerchsheim 

Flurstück 8752 

Wirtschaftsart 

& Lage 

Gebäude- & Freifläche 

Anschrift Rosenstraße 30 

m² 701 

Blatt 356 
 

Objektbeschreibung/Lage: (lt. Angabe d. Sachverständigen) 

() Angaben in Klammer ohne Gewähr: (Wohnanwesen mit 

angebauter Doppelgarage (Wohnungen im UG, EG u. DG), 

Wfl. Gesamt ca. 297 qm) 

Verkehrswert: 390.000,00 € 

Der Versteigerungsvermerk ist am 01.02.2021 in das 

Grundbuch eingetragen worden. 

Aufforderung: Rechte, die zur Zeit der Eintragung des 

Versteigerungsvermerks aus dem Grundbuch nicht er-

sichtlich waren, sind spätestens im Versteigerungstermin 

vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumel-

den und, wenn der Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu 

machen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des gerings-

ten Gebotes nicht berücksichtigt und bei der Verteilung 

des Versteigerungserlöses dem Anspruch des Gläubigers 

und den übrigen Rechten nachgesetzt werden. Wer ein 
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Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder 

des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegen-

steht, wird aufgefordert, vor der Erteilung des Zuschlags 

die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Verfah-

rens herbeizuführen, widrigenfalls für das Recht der Ver-

steigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegen-

standes tritt. 

Hinweis: Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem 

Termin eine genaue Berechnung der Ansprüche an Kapi-

tal, Zinsen und Kosten der Kündigung und der die Befrie-

digung aus dem Grundstück bezweckenden Rechtsverfol-

gung mit Angabe des beanspruchten Ranges schriftlich 

einzureichen oder zu Protokoll der Geschäftsstelle zu er-

klären. Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine 

Anmeldung vorliegt und keine Änderungen eingetreten 

sind. Die Ansprüche des Gläubigers gelten auch als ange-

meldet, soweit sie sich aus dem Zwangsversteigerungsan-

trag ergeben. Gemäß §§ 67-70 ZVG kann im Versteige-

rungstermin für ein Gebot Sicherheit verlangt werden. 

Die Sicherheit beträgt 10 % des Verkehrswertes und ist 

sofort zu leisten. Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist 

ausgeschlossen. Bietvollmachten müssen öffentlich be-

glaubigt sein. Ein Ausweis ist mitzubringen. Das Gericht 

vermittelt bzw. führt keine Besichtigungstermine durch. 

Besichtigungen des Objekts können nur nach Absprache 

mit dem Eigentümer auf freiwilliger Basis stattfinden. 

Weitere Informationen erhalten sie unter: www.zvg.com 

 

Abgabe von Fundtieren im Tierschutzverein 
 

Aus gegebenem Anlass bittet die Gemeindeverwaltung 

darum, Fundtiere beim Tierschutzverein Tauberbischofs-

heim abzugeben, da die Gemeinde dort eine jährliche 

Pauschale für die Tiere bezahlt.  

E-Mail: info@tierschutzverein-tbb.de oder Telefon-

Handy: 01 71 – 6 91 68 01 Frau C. Holler Tel: 0 93 43 – 34 

96 Frau E. Döringer Tel: 0 93 43 – 6 51 97  
 

Abfallwirtschaftsbetrieb Main-Tauber-Kreis 
 

Abfuhrtermine für das Altpapier im Februar: 
Freitag, 11.02.: Großrinderfeld, Schönfeld, Ilmspan, 

Gerchsheim 
 

Abfuhrtermine für die Gelben Säcke im Februar: 
Freitag, 11.02.: Großrinderfeld, Schönfeld, Ilmspan, 

Gerchsheim 
 

Termine der Kühlgerätesammlung im Februar: 
Großrinderfeld, Bauhof, nach vorheriger Termin-Abspra-

che im Rathaus (Bauamt, Telefon 09349/920113) 
 

Termine der Schadstoffsammlung im Februar: 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb Main-Tauber-Kreis (AWMT) 

sammelt schadstoffhaltige Problemabfälle aus privaten 

Haushalten im Rahmen einer Sonderaktion ein. Hierfür 

kommt das Umweltmobil in alle Städte und Gemeinden 

des Landkreises. Industrie, Handel und Gewerbe sind je-

doch gesetzlich verpflichtet, ihren Sondermüll auf eigene 

Kosten durch Spezialfirmen entsorgen zu lassen. 

Nähere Informationen gibt es im Abfallkalender, bei der 

Abfallberatungshotline unter der Telefonnummer 

09341/82-4002 sowie im Internet unter www.main-tau-

ber-kreis.de/abfallwirtschaft 

 

Notdienste 
 

Ärztlicher Notdienst  
 

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst im Main-Tauber-Kreis 
 

Rettungsdienst                                                          112 
 

Allgemein-, kinder-, augen- und  

HNO-ärztlicher Notfalldienst                             116117 
 

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst: 116117 

(Anruf ist kostenlos) 
 

Wertheim (Allgemeiner Notfalldienst)  

Allgemeine Notfallpraxis Wertheim, Rotkreuzklinik Wert-

heim, Rotkreuzstr. 2, 97877 Wertheim am Main  

Sa, So und an Feiertagen 8 – 18 Uhr  
 

Bad Mergentheim (Allgemeiner Notfalldienst)  

Caritas-Krankenhaus Bad Mergentheim, Uhlandstr. 7, 

97980 Bad-Mergentheim  

Sa., So. und FT. 9:00 Uhr - 22:00 Uhr 
 

Bad Mergentheim (Kinder NFD),  

Caritas-Krankenhaus Bad Mergentheim, Uhlandstr. 7, 

97980 Bad Mergentheim  

Sa., So. und FT. 9:00 Uhr - 20:00 Uhr 
 

Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie 

sich bitte an die Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-

Württemberg: http://www.kzvbw.de/ oder über Tel.: 

0711/7877701 
 

Apotheken-Notdienst 
 

29.01.2022 Stern-Apotheke, Tauberbischofsheim 

30.01.2022 Taubertal-Apotheke Lauda, Lauda  
 

Der Notdienst der benachbarten bayerischen Apotheken 

ist unter www.lak-byern.notdienst-portal.de abrufbar. 
 

EnBW Stromversorgung 
 

Störungsdienst 0800 3629477 

Service-Telefon 0800 99999 66 (gebührenfrei) 
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Digitaler Service bei Stromstörungen: 

www.störungsauskunft.de 
 

Gasversorgung Stadtwerk Tauberfranken GmbH 
 

Erdgasversorgung – Entstördienst 

Stadtwerk Tauberfranken Tel. 0800 4913602 
 

VGMT / ÖPNV 
 

Info bei Beschwerden und Anregungen zu den Busverbin-

dungen der VGMT können unter folgender       E-Mail wei-

tergegeben werden: info@vgmt.de  
 

Beratungsstelle „Frauen helfen Frauen“ 
 

Caritashaus, EG, Luisenstraße 2, 97922 Lauda,          Tel.: 

09343-5899491, Handy: 01784663454 www.frauenhel-

fenfrauen.tbb@t-online.de 
 

Polizei Tauberbischofsheim 
 

Tel.: 09341/810 
 

 

Jubilare 

 
Herzlichen Glückwunsch! 
 

 

 

Großrinderfeld 
am 29.01. Horling Helga zum 81. Geburtstag 

am 04.02. Bach Edgar zum 71. Geburtstag 

 
Gerchsheim 
am 31.01. Sauer Gerhard zum 76. Geburtstag 

am 31.01. Schwing Hildegard zum 70. Geburtstag 

  

Ilmspan 
am 02.02. Bayer Karl zum 74. Geburtstag 

am 04.02. Schrank Monika zum 70. Geburtstag 
 

 

Familienzentrum  
 

Öffnungszeiten Büro  
des Familienzentrums 
Mittwochs:    10.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstags: 14.00 – 16.00 Uhr 
Dominik Ott, Leitung Familienzentrum 

0151/17619354    d.ott@caritas-tbb.de  

Nach Absprache 

Caritassozialdienst (Sozialberatung – Unterstützung in Krisen 

und Notlagen, bei sozialrechtlichen Fragen) 

Aleksandar Milinkovic 

0151/11154212 a.milinkovic@caritas-tbb.de 
 

Außerhalb dieser Zeiten können Sie uns gerne jederzeit 
eine Nachricht hinterlassen. 
 

Aktuelle Infos auf www.grossrinderfeld.de  
Rubrik „Leben + Wohnen – Familienzentrum“ 
 

Vereinsnachrichten 
 

G r o ß r i n d e r f e l d 
 

 

D L R G – TTC Großrinderfeld  
 

 

Tischtennis-Training 
Wir trainieren Tischtennis Montag und Freitag: 

Schüler    ab 18 Uhr 

Senioren ab 20 Uhr 

Das Training findet unter Einhaltung der aktuellen 

Corona-Verordnung statt. 

Neueinsteiger sind herzlich willkommen! 
 

 

Salatpflanzen 
Ab sofort können Salat- und Gemüsepflanzen bis 

14.02.2022 bei Monika Häusler Tel.: 481 bestellt werden. 
 

 

G e r c h s h e i m  
 

             Obst- und Gartenbauverein 
                                   Gerchsheim e.V.  
 

Pflanzenbestellung 
Ab sofort können folgende Pflanzen bestellt werden: 

Salat, Kohlrabi, Rettich, Wirsing, Blumenkohl, Weiß- und 

Rotkraut, Brokkoli. 

Bitte rechtzeitig bei Fam. Eisele bestellen unter 

Tel. 09344/928756  ab 14 Uhr oder ganz bequem un-

ter ogv.gerchsheim.ev@gmail.com. Annahmeschluss ist 

am 31.01.22. 
 

NEU: unter der Mailadresse  

ogv.gerchsheim.ev@gmail.com könnt Ihr uns auch ab so-

fort Anregungen, Ideen und Wünsche mitteilen 
 

 

 

 

 
Obst- und Gartenbauverein 

Großrinderfeld e.V.  



 

Herzlichen Glückwunsch! 
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I l m s p a n 
 

             Obst- und Gartenbauverein 
                                         Ilmspan e.V. 
 

Salatpflanzen 
Ab sofort können Salat- und Gemüsepflanzen bis 

14.02.2022 bei J. Dürr Tel.: 770 oder B. Klug Tel.: 357 be-

stellt werden. 

Verschiedenes 
 

Landwirtschaftsamt des Landratsamtes Main-Tauber-Kreis  

Hygiene ist auch abseits der Pandemie wichtig 
 

Online-Hygienefolgebelehrung für direktvermarktende 
Betriebe  
Um gute hygienischer Verhältnisse im Umgang mit Le-

bensmitteln sicherzustellen, müssen Direktvermarkterin-

nen und Direktvermarkter sich regelmäßig informieren 

sowie ihre Mitarbeitenden regelmäßig über Mitteilungs-

pflichten und Tätigkeitsverbote unterrichten. Das Land-

wirtschaftsamt des Landratsamtes Main-Tauber-Kreis 

bietet daher am Mittwoch, 2. Februar, ab 19.30 Uhr eine 

einstündige Hygienefolgebelehrung an. Diese findet in 

diesem Jahr erstmals online statt. 
 

Neben der Hygienefolgebelehrung werden weitere wich-

tige Punkte und aktuelle Themen besprochen, eventuelle 

Fragen geklärt und praktische Tipps vermittelt. Im Vorfeld 

können offene Fragen mitgeteilt werden, die bei der 

Schulung behandelt werden sollen. 
 

Eine Anmeldung ist bis spätestens 31. Januar erforderlich 

und wird per E-Mail an lwa-veranstaltung@main-tauber-

kreis.de (Veranstaltungstitel und Datum im „Betreff“ an-

geben) oder unter der Telefonnummer 07931/4827-6307 

beim Landwirtschaftsamt entgegengenommen. Bei der 

Anmeldung muss eine E-Mail-Adresse pro Person angege-

ben werden. Weitere Informationen zum Ablauf erhalten 

die Teilnehmenden mit dem Versand des Links für den di-

gitalen Seminarraum am 1. Februar. Fragen zu den tech-

nischen Voraussetzungen des Online-Seminars beantwor-

tet das Landwirtschaftsamt.  
 

IHK Heilbronn-Franken 

 

 

 

 
 

 
 

Veranstaltungsserie „Next Level“ für die Generation Z 
Das Bewerbungsgespräch  
Die Online-Veranstaltung findet am Dienstag, 8. Februar 

von 17 bis 18.30 Uhr statt. Aufgrund der großen 

Nachfrage im letzten Jahr wird sie am Mittwoch, 16. 

Februar zur gleichen Uhrzeit wiederholt.  

Die Teilnahme ist kostenlos. Die Teilnehmerzahl ist 

begrenzt. Eine Anmeldung ist erforderlich: per E-Mail an  

Schwaebischhall.BCA@arbeitsagentur.de  oder 

telefonisch bei Susanne Ehrmann (0791 / 9758 321). 

 

Die Veranstaltung findet online mit einem kostenlosen, 

gut zu bedienenden Tool statt. Die Teilnehmenden  

benötigen ein internetfähiges Endgerät 

(Smartphone/Tablet/Laptop/Rechner). Die Einwahldaten 

zum Portal werden mit der Anmeldebestätigung 

mitgeteilt.  

 
Landratsamt Main-Tauber-Kreis 

Online-Informationsabend 

 

Zum Thema „Anbau und Vermarktung von 

Körnerleguminosen“ veranstaltet die Bio-Musterregion 

Main-Tauber-Kreis am Mittwoch, 2. Februar, um 19 Uhr 

einen Online-Informationsabend gemeinsam mit dem 

Landwirtschaftsamt des Landratsamtes. In verschiedenen 

Fachvorträgen werden pflanzenbauliche Gesichtspunkte 

beim Anbau von Sojabohnen, Ackerbohnen, Erbsen, aber 

auch Linsen und Lupinen beleuchtet. Darüber hinaus 

werden die Vermarktungsmöglichkeiten der 

verschiedenen Leguminosen diskutiert. Der 

Registrierungslink für die Veranstaltung kann beim 

Landwirtschaftsamt per E-Mail an lwa-

veranstaltung@main-tauber-kreis.de angefordert 

werden. Alle Informationen zum Einstieg in das Webex-

Event werden vor dem Termin per E-Mail zusammen mit 

dem Registrierungslink mitgeteilt. 
 

Bei Fragen steht das Landwirtschaftsamt unter den 

Telefonnummern 07931/4827-6324 (Maximilian Ferner), 

-6341 (Stefan Fiedler), -6321 (Hartmut Lindner) und -6350 

(Theodor Bender) zur Verfügung. 

 

Für Studieninteressierte! 
 

Betriebswirtschaft für kleine und mittlere Unternehmen 

– das Studium, das in dein Leben passt! 

Wir laden Sie recht herzlich zu unserer Online-Informati-
onsveranstaltung ein: 

Wann? 16.02.2022 ab 17:30 Uhr 

Wo? Link an diesem Tag unter www.studie-
reninab.de/bw-kmu 

Unser Team der TH freut sich schon sehr auf Sie! 
 

 

Bewerbung up to date  

Online am 1. Februar 
Die Veranstaltung findet am Dienstag, 1. Februar von 18 

bis 20 Uhr statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Teilneh-
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merzahl ist begrenzt, daher ist eine Anmeldung erforder-

lich per E-Mail an Schwaebischhall.BCA@arbeitsagen-

tur.de  oder telefonisch bei Susanne Ehrmann (0791 / 

9758 321).  

Veranstaltungsserie für Berufsrückkehrende 

Zeit für mich Online - am 28. Januar und 4. Februar 
Im zweiten Termin geht es am 28. Januar um Tools für die 

Selbstorganisation. Die Teilnehmenden lernen, ihren 

Alltag auch in stürmischen Zeiten gut zu organisieren.  

Außerdem erfahren sie wie man eigene Ziele trotz eines 

chaotischen Umfeldes im Auge behalten kann.   

Am 4. Februar geht es um erfolgreiche Netzwerkarbeit. 

Hier erfahren die Teilnehmenden, welche Beziehungen 

Kraft geben und wie man sie nutzen kann. 

Die Teilnahme ist bequem von zu Hause aus möglich – 

problemlos auch dann, wenn die Kinder in Hör- und 

Sichtweite sind. Die Veranstaltungen finden jeweils von 

8.30 bis 10 Uhr statt und bauen aufeinander auf, können 

aber auch einzeln gebucht werden. Die Teilnahme ist 

kostenfrei. Anmeldungen sind telefonisch unter 0791 

9758-321(Agentur für Arbeit, Susanne Ehrmann) 

erforderlich. Die Teilnehmenden benötigen ein 

internetfähiges Endgerät (Smartphone/Tablet/ 

Laptop/Rechner). Die Einwahldaten zum Portal werden 

vorab per E-Mail zugeschickt. 

Abschluss der Serie: 

Freitag, 11. Februar – Die Zukunft in die Hand nehmen 

 

                   Handwerkskammer Heilbronn-Franken 

 

Wettbewerb für Schulen gestartet 
Mit Lernspiel „Meisterpower“ Preise gewinnen 

 

Weitere Informationen 
Einen kostenlosen Zugang erhalten Lehrer bei Andrea 

Schwersenz, Tel. 07131/791-168, E-Mail: An-

drea.Schwersenz@hwk-heilbronn.de. Wer sich vorab ein 

genaueres Bild vom Lernspiel machen will, findet auf der 

Meisterpower-Plattform eine Demoversion 

(https://demo.meister-power.de). 

 
 

 

Kirchliche Nachrichten unter  

www.kirche-wenkheim.de (evangelisch) 
 

 

Pfarrbrief der Seelsorgeeinheit Großrinderfeld-Werbach 

             

 
                              vom 29.01. – 06.02.2022                                Nr. 3/2022 

Seelsorgeteam 

Pfarrer Damian Samulski (Leiter der Seelsorgeeinheit (Gerchsheim) 09344 – 210 

Pfarrer Hermann Konrad (Werbach) 09341 – 600322 

Diakon Günther Holzhauer (nebenberuflich - Werbach) 09341 - 5403 

Gemeindereferentin Birgit Kuhn (Großrinderfeld) 09349 – 92 93 32 

Sprechzeiten Pfarrbüros 

Gerchsheim: Dienstag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr (Tel.: 09344 -210)  

Großrinderfeld: Mittwoch und Donnerstag 8.30 Uhr – 11.30 Uhr (Tel.: 09349 –1364)   

Werbach: Montag 9.30 Uhr – 12.00 Uhr und Dienstag  8.30 – 12.00 Uhr (Tel.: 09341-600322) 

Öffnungzeiten der kath. öffentl. Bücherei in Gerchsheim (im Rathaus Gerchsheim, Obergeschoss): 

Mittwoch, 16.00 Uhr- 18.00 Uhr und Freitag, 15.00 Uhr – 17.00 Uhr (in den Schulferien u. an Feiertagen geschlossen) 

E-Mail-Adressen 

Großrinderfeld, Werbach u. Gerchsheim: pfarramt.grossrinderfeld@t-online.de 

Pfarrer Samulski: pfarrer.samulski@t-online.de  

Gemeindereferentin Frau Kuhn: pfarramt.referentin@t-online.de 

Homepage der Seelsorgeeinheit: www.kath-grossrinderfeld.de  

Sprechzeiten Gemeindereferentin Frau Kuhn 

Großrinderfeld: Dienstag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr und Donnerstag, 11.00 Uhr - 12.00 Uhr 
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Grußworte  
 

Das Gebetsanliegen des 

Papstes für den Monat 

Februar widmet sich den 

Frauen des geweihten 

Lebens. „Die Kirche ist 

dankbar für ihre Sendung 

und ihren Mut, neue Ant-

worten auf die Heraus-

forderungen unserer Zeit zu suchen und zu finden.“ 

Es gibt verschiedene Berufswege, immer auch Berufun-

gen, Gott und den Menschen zu dienen als Priester, Pas-

toralreferentIn, GemeindereferentIn, Diakon, Orden-

schrist,  … - ob dazu geweiht, gesendet oder beauftragt 

wie unzählige Ehrenamtliche in unseren Pfarrgemeinden.  

Am Fest der „Darstellung des Herrn“ erfahren wir von der 

„Weihe Jesu“ im Tempel in Jerusalem. Dort trat die Pro-

phetin Hanna auf und pries Gott. 

Wir alle sind „Geweihte“. Im Lied „Ich bin getauft und 

Gott geweiht“ (Gotteslob Nr. 491) wird die Erwählung 

zum Dienen und Zeugnis geben aufgeführt. Dies gilt 

gleichermaßen für Frauen und Männer. Wenn Jesus in 

seiner Heimat auftritt mit dem Selbstbewusstsein „Der 

Geist des Herrn ruht auf mir. Er hat mich gesandt und mich 

gesalbt, …“(Lk 4,18), dann darf uns das ermutigen, unse-

ren Weg als Christ und Christin zu gehen. Nichts soll uns 

davon abhalten. Jesus lässt sich trotz Ablehnung in seiner 

Heimat nicht von seinem Weg abbringen. 

Die Heilige Schrift zeigt den Weg, der beschritten werden 

muss, um zu einer Einheit aller Christen zu gelangen, ob 

evangelisch oder katholisch. Christen erinnern daran am 

Sonntag des Wort Gottes, der gemeinsam mit dem öku-

menischen Bibelsonntag, immer am letzten Sonntag im 

Januar begangen wird.  
 

Eine „geweihte“ Woche wünscht Birgit Kuhn, Gemeinderefe-

rentin 

 

Samstag, 29. Januar: Mariengedächtnis am Samstag 

Großrinderfeld, St. Michael (Mini-Sa-Gr. 3) 
10.00 Uhr Weggottesdienst der Erstkommunikanten 

(GR Frau Kuhn) 

17.30 Uhr Vorabendmesse: Hauptgottesdienst für die 

Pfarrgemeinde 

Amt für Oswald Schmitt, Eltern u. Schwieger-

eltern u. Ernst Leuchtweis – Anton u. Maria 

Leuchtweis u. Sr. Thaddäa u. Ang. 

Irene u. Leo Bethäuser, Josef u. Rosa Mark – 

Hildegard u. Emil Dertinger 
 

Schönfeld, St. Vitus 
19.00 Uhr Vorabendmesse: Amt für Thomas Mark – 

Anneliese, Anton u. Hermann Dopf u. verst. 

Ang. d. Fam. Bayer u. Dopf – Hugo Köhler 

(Jta.) – Seelenamt für Helmut Michelbach 
 

Gamburg, St. Martin 
17.30 Uhr Vorabendmesse: Amt für Anton Schwägerl, 

Hilda u. Hugo Vath, leb. u. verst. Angehörige 
 

Sonntag, 30. Januar: 4. Sonntag im Jahreskreis 

Gerchsheim, St. Johannes 
8.30 Uhr Amt für Bruno Baumann – Patrick Kraus,  

Alfons, Hedwig u. Ludwig Rüttinger – Rosina 

u. Franz Geiger 
 

Werbach, St. Martin 
10.30 Uhr Hauptgottesdienst für die Pfarrgemeinden 
 

Wenkheim, St. Maria 
9.00 Uhr Amt für die Leb. u. Verst. der Pfarrgemeinde 
 

Ilmspan, St. Laurentius: Tag der Ewigen Anbetung in un-
serer Gemeinde 
9.00 Uhr Eröffnung der Ewigen Anbetung  
 (Gemeindereferentin)  

9.15 – 9.45 Uhr Eucharistische Andacht: „Lebendiges 

 Brot“ 

9.45 – 10.00 Uhr Stilles Gebet  

10.00 Uhr Abschluss der Ewigen Anbetung mit sakr. 

  Segen 

 Amt für Otto u. Sofie Wundling u. Alois u.

 Dora Hehn – Werner u. Otto Polifka u. Eltern  
  

Montag, 31. Januar: Heiliger Johannes Bosco, Priester, 
Ordensgründer 

Gerchsheim, St. Johannes 
8.00 Uhr Amt für Herta Fleischmann u. Emilie Albert – 

Pfr. Wilhelm Koch u. Gertrud Koch  
 

Brunntal, St. Michael (nicht öffentlich) 
9.30 Uhr Amt für die Armen Seelen 
 

Dienstag, 1. Februar 

Großrinderfeld, St. Michael (Mini-Die-Gr. 1) 
16.00 Uhr Wortgottesdienst im Seniorenheim (nicht öf-

fentlich) 

18.00 Uhr Schülergottesdienst: Amt zu Ehren der Mut-

tergottes 
 

Gamburg, St. Martin (nicht öffentlich) 
17.30 Uhr Vorabendmesse: Amt zu Ehren der Mutter 

Gottes mit Kerzenweihe und Blasiussegen 
 

Wenkheim, St. Maria 
19.00 Uhr Vorabendmesse: Amt für die Verstorbenen 

mit Kerzenweihe und Blasiussegen 
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Mittwoch, 2. Februar: Darstellung des Herrn 

 
Ilmspan, St. Laurentius 
18.00 Uhr Rosenkranz für Gerd Schrank  

18.30 Uhr 1. Seelenamt für Gerd Schrank  

Amt mit Aussetzung für Pfr. Josef Kühner, El-

tern u. Geschw. (St.) – zu Ehren der Mutter-

gottes 

anschl.   Beichtgelegenheit (Pfr.) 
 

Werbach, St. Martin 
17.00 Uhr Amt zum Fest Darstellung des Herrn (Mariä 

Lichtmess) mit Kerzenweihe und Blasiusse-
gen 
2. Seelenamt für Hedwig Giller - Amt für Erna 

Häfner 
 

Werbachhausen, St. Laurentius 
19.00 Uhr Amt für die Armen Seelen mit Kerzenweihe 

und Blasiussegen 
 

Donnerstag, 3. Februar: Heiliger Ansgar, Bischof von 
Hamburg/Bremen, Glaubensbote in Skandinavien 

 – Heiliger Blasius, Bischof von Sebaste in Armenien, 
Märtyrer - Gebetstag um geistliche Berufungen 

 

Schönfeld, St. Vitus 
10.30 Uhr Krankenkommunion (GR Frau Kuhn) 

18.30 Uhr Amt mit Aussetzung und Blasiussegen, Ker-
zenweihe und Weihe des Agathabrotes für 

Anton Hahner u. verst. Ang.  

anschl.  Beichtgelegenheit (Pfr.) 
 

Ilmspan, St. Laurentius 
9.45 Uhr Krankenkommunion (GR Frau Kuhn) 
 

Wenkheim, St. Maria 
18.00 Uhr Amt zu Mutter Gottes v. d. immerw. Hilfe mit 

Blasiussegen  
anschl. Krankenkommunion mit Blasiussegen in 

Wenkheim  
 

Freitag, 4. Februar: Heiliger Rabanus Maurus, Bischof 
von Mainz - Herz-Jesu-Freitag 

Großrinderfeld, St. Michael  
9.30 Uhr Krankenkommunion (GR Frau Kuhn) 
 

Gerchsheim, St. Johannes 
10.30 Uhr Krankenkommunion (GR Frau Kuhn) 

18.00 Uhr Sühneandacht für Ungeborene  

18.30 Uhr Amt mit Aussetzung für August u. Margaretha 

Weis u. Ang. (St.) – Elisabeth Frank u. Ang.  
 

Werbach, St. Martin 
10.30 Uhr Krankenkommunion mit Blasiussegen in 

Werbach und im Seniorenheim 
 

Werbachhausen, St. Laurentius 

18.00 Uhr Amt für Peter u. Maria Lang und Weihe 
des Agathabrotes 

Samstag, 5. Februar: Heilige Agatha, Jungfrau, Märtyrin 
in Catania 

Gerchsheim, St. Johannes: Kollekte für die Kirchenreno-

vation 
10.30 Uhr Beichte der Erstkommunikanten 

16.30 – 17.00 Uhr Beichtgelegenheit (Pfr.) 

17.30 Uhr Vorabendmesse mit Blasiussegen, Kerzen-
weihe und Weihe des Agathabrotes: Amt 

für Helga Fischer u. Ang. – Anton Michel u. 

Lorenz u. Hedwig Walz – Ilonka u. Alfons 

Groß u. verst. Ang.  
 

Werbach, St. Martin: Silberkollekte 

17.30 Uhr Vorabendmesse: Hauptgottesdienst und 
Weihe des Agathabrotes: Amt für die Pfarrgemeinden 
 

Ilmspan, St. Laurentius: Kollekte für die Kirchenrenova-

tion 
19.00 Uhr Vorabendmesse mit Blasiussegen, Kerzen-

weihe und Weihe des Agathabrotes: Amt 

für Ludwig u. Mathilde Eidel u. verst. Ang. – 

Dieter Spang u. Fam. Konrad u. Spang – 

verst. Eltern  
 

 

Sonntag, 6. Februar: 5. Sonntag im Jahreskreis 

Großrinderfeld, St. Michael (Mini-So-Gr. 1) 
8.30 Uhr Hauptgottesdienst für die Pfarrgemeinden 

mit Blasiussegen, Kerzenweihe und Weihe 
des Agathabrotes: Amt für Horst Pulzer, 

Fam. Pulzer, Behringer u. Stolzenberger – 

Leo u. Irene Bethäuser, Josef u. Rosa Mark – 

Armin Dürr 
 

Schönfeld, St. Vitus: Kollekte für die Kirchenrenovation 
10.00 Uhr Amt mit Blasiussegen, Kerzenweihe und 

Weihe des Agathabrotes für Oskar Weis u. 

verst. Ang. – Werner Lurz, Volker Weller, 

Erika Bayerl u. verst. Ang. – Apollonia Schä-

fer, Simon Schäfer u. Ang. – Ottilie u. Ed-

mund Fleischmann, Hans Beck u. verst. Ang. 

– Paul u. Josefine Schäfer, verst. Eltern u. 

Schwiegereltern (Jta.) 
 

Werbachhausen, St. Laurentius: Silberkollekte 
 9.00 Uhr Amt für die Verstorbenen von Werbachhau-

sen 
 

Gamburg, St. Martin: Silberkollekte 
10.30 Uhr 2. Seelenamt für Agnes Cersowsky 
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Aktuelles   

Toten-Gedenkbuch - Initiative des Gemeindeteams in 

Großrinderfeld  

In der Friedhofskapelle liegt 

mit Beginn des neuen Jahres 

auf einem Holzständer öffent-

lich ein Toten-Gedenkbuch 

aus. Mit dem Sterbebildchen 

sollen alle Verstorbenen aufgenommen werden. Wenn 

Angehörige dies ausdrücklich nicht wünschen, mögen sie 

es im Pfarrbüro mitteilen. Es besteht die Möglichkeit, dass 

ein Verstorbener auch ohne Sterbebildchen in das Buch 

aufgenommen wird. Ein Totengedenkbuch liegt als stiller 

Zeuge in der Kirche oder Kapelle aus und gehört neben 

dem Grab zu unserer Erinnerungskultur. Viele Menschen 

suchen nach Verstorbenen, mit denen sie befreundet o-

der verwandt waren. Oder sie schauen nach: Wann ist je-

mand gestorben? Wie alt ist er geworden? Wie lange ist 

das her? Kannte ich ihn? Dies ist wichtig, um das eigene 

Leben wieder einzuordnen. Das Totengedenken in der ka-

tholischen Kirche hat einen hohen Stellenwert. Das wird 

im Hochgebet deutlich; dort gibt es einen Passus, der sich 

den Verstorbenen widmet. Auch Feste wie Allerseelen 

und Allerheiligen, Ostern, Christi Himmelfahrt, Mariä 

Himmelfahrt, spiegeln wider, wie wichtig es ist, sich an die 

Toten zu erinnern. 

 

Alpha-Glaubenskurs in der Fastenzeit 2022 (online) 
Wir möchten Sie einladen zu einem Glaubenskurs im On-

line-Format. Alpha-Online, das sind sieben Treffen, bei 

denen es in guter Atmosphäre um die Grundlagen des 

christlichen Glaubens geht. Die Treffen finden online 

statt.  

Organisiert und getragen wird 

Alpha-Online von einem Team 

mit Vertretern aller Teilgemein-

den unter Federführung von 

Dekanatsreferent Dr. Robert 

Koczy.  

Ein erstes unverbindliches Treffen zum Reinschnuppern 

findet statt am Mi. 9.3.22 um 20h.  

Weitere Treffen wöchentlich 20 Uhr: Mi. 9. März, Mi. 16. 

März, Di. 22. März, Mi. 30. März, So. 3. April: (15h – 

16.30h) sowie Hl. Geistabend (19h-20.30h), Di. 5. April, 

Mi. 13. April (Abschluss des Kurses) Infos und Anmeldung 

über: www.kath-tauberbischofsheim.de  oder direkt über 

folgenden QR-Code 

 
Darstellung des Herrn – Mariä Lichtmess:  
Vierzig Tage nach Weihnachten feiern wir das Fest der 

Darstellung des Herrn. So ähnlich, wie es heute bei uns ist, 

dass die Kinder getauft werden, wurden sie damals in den 

Tempel gebracht und dort sozusagen Gott vorgestellt. 

Man brachte das Kind vor Gott, um seine Dankbarkeit 

Gott gegenüber zu zeigen. Dadurch kommt sehr schön 

zum Ausdruck, dass jedes Kind ein Geschenk Gottes ist. 

Daher heißt das Fest, das wir am 2. Februar feiern, Dar-

stellung des Herrn. Jesus wird im Tempel dem Priester 

und dadurch Gott vorgestellt, oder eben dargestellt. Das 

Fest heute hat aber auch noch einen anderen Namen, 

Mariä Lichtmess. Licht ist das Zeichen von etwas Schönem 

und Reinem. Mit den Lichterprozessionen, die an diesem 

Fest in unseren Kirchen stattfinden, wollen wir zeigen, 

wie rein und schön Maria ist, die den Sohn Gottes gebo-

ren hat. Diese Schönheit und dieser Glanz kommen von 

Jesus, ihrem Sohn. Diesen Lichtglanz trägt Maria in sich 

und auch wir bekommen Anteil an diesem Licht, wenn wir 

mit Jesus leben. So will uns das Fest heute zeigen, wie 

schön es ist, ein Kind Gottes zu sein, der unser Leben hell 

macht. Als Kinder Gottes sind wir auch Kinder des Lichtes. 

Das Fest ermuntert uns dazu, dass wir uns bemühen, im-

mer so zu leben, wie es Gott gefällt.  
 

Blasiussegen:  
Der Hl. Blasius soll Arzt gewesen sein, bevor er zum Bi-

schof von Sebaste (in der heutigen Türkei) ernannt wor-

den sein soll. Einer Überlieferung nach ist er den Christen-

verfolgungen unter Kaiser Licinus zum Opfer gefallen. In 

das Gefängnis, in dem der Bi-

schof gefangen gehalten 

wurde, kamen viele Kranke, 

um durch das Gebet des 

Blasius Heilung zu erlangen.  

Auch ein kleiner Junge, der 

fast an einer Fischgräte er-

stickt wäre, wurde geheilt. Der heilige Blasius starb wahr-

scheinlich im Jahr 316 durch Enthauptung. Er zählt zu den 

Vierzehn Nothelfern und wird gerade bei Halskrankheiten 

um Hilfe angerufen. 

 

Mit dem Blasiussegen wird uns aber auch die Hilfe Gottes 

zugesprochen. Am 3. Februar (oder an den Tagen davor 

und danach) wird deshalb im Gottesdienst mit gekreuzten 

Kerzen der Blasiussegen gespendet, der uns auf die Für-

bitte des Hl. Blasius vor Halsleiden und jeglicher Krankheit 

bewahren soll. 
 
Schülergottesdienst in Großrinderfeld: 1. Februar, 15. 

März, 5. April, 16. Mai, 21. Juni, 12. Juli. Bitte dazu an-

melden! 
 
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 4 vom 5.2. – 
13.2.2022 ist am 27.1.2022 
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Unser Ziel:

Kein Kind soll auf  

 der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter

www.strassenkinder.de
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Halte die 
Umwelt sauber!

Damit die nächste Generation  

auch noch was davon hat.

Bestellen Sie einfach und bequem online Ihre Anzeige bei

www.kwg-druck.de

Unter dem Link „Amtsblätter“ in der Navigation 

finden Sie dazu alle Informationen.

Gerne können Sie uns Ihre Anzeige auch per E-Mail 

zukommen lassen. 

Industriestraße 14

97947 Grünsfeld 

Internet: www.kwg-druck.de

E-Mail: info@kwg-druck.de

Bei Fragen können Sie uns  
gerne kontaktieren.

Wir sind gerne für Sie da.

Manfred Fültz
Kunstschmiede & Bauschlosserei

Privat: Abt-Wundert-Straße 5

Telefon 0 93 46 / 9 58 94 oder 6 43 

Mobil: 01 70 / 2 37 46 39

info@fueltz.de

Industriestraße 11 

97947 Grünsfeld

Telefon 0 93 46 / 10 02 

Telefax 0 93 46 / 17 61

Vermittlung   seit 2003

Pfreimder Straße 11
97947 Grünsfeld

 Telefon  0 93 46 / 92 98 08
 Telefax  0 93 46 / 92 98 07
 Mobil  01 60 / 98 42 91 77

andreas.stierle@t-online.de
www.stierlefinanz.de

Der Partner für Ihre Immobilienfinanzierung! 
Persönlicher Ansprechpartner - Große Auswahl - Passend für Sie!

Andreas Stierle
Bankkaufmann
Versicherungsmakler
Finanzanlagenvermittler
Immobiliardarlehensvermittler
Immobiliardarlehensberater
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Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Bürgermeister  
Copyright 2022 Gemeindeverwaltung  D – 97950 Großrinderfeld  Bezugspreis 4,50 € pro Quartal 

Redaktion: Telefon 09349-920112 
E-Mail: redaktion@grossrinderfeld.de 

 
Gemeindeverwaltung: Telefon 09349-92010, Telefax: 09349-920111, E-Mail: rathaus@grossrinderfeld.de 

Öffnungszeiten: Rathaus Großrinderfeld: Montag – Freitag 8.00 Uhr – 12.00 Uhr und Donnerstag 14.00 Uhr – 18.30 Uhr 
 

Ambulanter Pflegedienst in Tauberbischofsheim sucht 
– ab sofort –

Pflegefachkraft (m/w/d)
(Altenpfleger:in / Krankenpfleger:in)

&

Hauswirtschaftshilfe (m/w/d)
jeweils in Teilzeit (20% bis 80% oder Minijob)

Herzlich und gut organisiert sind wir seit über 20 Jahren in 
der Region vertreten. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Kapellenstr.29  97941 Tauberbischofsheim
09341 62424 / kontakt@pflegedaheim-online.de

www.pflegedaheim-online.de

  

 

     

     

     

  
  

 

 

 

 

                                         

 
 
 
        

                

 
 
 

 
 
 

 Unser Verkaufswagen kommt     
Großrinderfeld :    
Freitags      9:00 bis 12:45 Uhr 
Dienstags 15:30 bis 17:15 Uhr  
Ilmspan:    
Freitags     ab  15:45 Uhr 
Dienstags  ab    8:30 Uhr 
Schönfeld: 
Freitags      ab  15:00 Uhr  
Dienstags   ab    9:10 Uhr 

 

www.egetenmeier.de Tel. 07930-343 egetenmeier@t-online.de 

 

Familienangebote: 
 
 

GYROS-SPIESS 
70 Min bei 150 ° backen 

1Kg nur 10.99 
 

Pikant gewürzte  

 Debreziner 
4 Stück nur 4.28 

 

Suche

2-Zimmer-Wohnung
in Großrinderfeld oder Ilmspan

Telefon 0 93 49 / 92 81 44

Fam. Schuhmann / Wülk • Röckertsgasse 2
97950 Schönfeld • Tel.: 09344-284 

Online vorbestellen – Samstags abholen
www.oelmuehle-schoenfeld.de

Hochwertige Speiseöle
für eine gesunde Ernährung

nativ • kalt gepresst • aus eigenem Anbau
ohne künstliche Zusätze


